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wiedergewann . Noch sieht man rechts von der Straße einengroßenErdhügel,unterwelchemdieGebeinederdamalsge-fallenenChinesenruhen.AufderandernSeitebefindensichzahlreicheGräberebendagefallenerMohammedaner.EssollensichdamalsvonbeidenSeiten50000Manngegenübergestandenhaben,FußvolkbeidenChinesen,Reiterbeiden„Andidschanis".AufdiesemganzenWegehatmanzurLinkenstetsdenAnblickderBergevonPamir.DieWohnungenderLandleutesindebensobehäbigundreinlichwieetwabeidenkleinenPächterninEngland.Wirthschasts-Höfe,ScheuernundStällesehenordentlichundgefälligaus.DasLandbestehtabwechselndausgrünendenEbenen,vonAnbauumgebenenDörfernundsandigenHügeln,welche

Das Thal von Jarkand . ( Nc

von Dampfschiffen und Eisenbahnen geschmückt . Die Ge -sandtschaftwolltezwardortnureinenTagverweilen;alleineslangteeinBotevonKaschgaranundmeldetedesEmirsWunsch,daßsieeinenRuhetagmehrmachenmöchte,umsichnichtzusehranzustrengen.DerwahreGrund,densiespätererfuhr,war,daßdiefürsiebestimmtenWohnungennochnichtvölligsohergerichtetwaren,wieesderFürstwünschte.

 So nahmen wir erst am 3 . December unsere Reise ,welchedurchwellige,mitSalzgeschwängerteundfürdenAnbauwenigergeeigneteStreckenLandesführte,wiederaufundstandenamnächstenTage,eineWochenachunsererAbreisevonJarkand,amZieleunsererReise:Kaschgarlagvoruns,wennesauchunserenneugierigenBlickenvorerstnochdurchseineeinförmigenErdmauernverborgenwar.

schaftsreife nach Kaschgar .

in ihrer Anordnung an jene gewaltigen Wellen erinnern ,welchenacheinemSturmeinlangenparallelenLinienamStrandehinaufrollen.JenfeitdieserHügelüberschreitetuianeinenkleinenFlußunderblicktdanneinesolachende,reizendeLandschaftwieimThalevonKaschmir.SoweitdasAugereicht,trifftesüberallaufangebautesFeldundzahlreichedarinzerstreuteGehöfte,welchevonsovielObst-undanderenBäumenumgebensind,daßdasGanzefastwieeinzusammenhängenderWaldaussieht.DurchdieseEbeneführtdieStraßenachJangi-Hissar,welchezuletztscharfbergabgeht.DerOrt,welcherindenletztenKämpfensehrgelittenhat,gleichtderVorstadteinesgroßenCentrums;ineinemderHäusersahMr.ShawdieWändemitMalereien

einer Zeichnung Chapman's . )

 5 . December . Während der drei letzten Reisetage vorKaschgarwurdenwirvoneinerunsentgegengeschicktenEhren-wacheunterBefehldesPansad-Baschi(d.i.Befehlshabervon500Mann)undCommandantendesFortsvonJangi-Hissar,Chul-Mohammed,geleitet.UnweitderHauptstadterschieneineanderehohePersönlichkeit,Mirza-Ahmed,derunsimNamendesFürstenosficiellzubewillkommnenhatte.DerselbeführteunsinunseresehrbequemenBehausungen,welcheaußerhalbdereigentlichenStadtinJangischahr,d.h.derFestung,woderEmirresidirte,undzwarnebendemHauptthorederBurg,gelegenwaren.WirfandendortsowohlfürunswiefürunsereLeutealleBequemlichkeiten,welchewiruusnurwünschenkonnten,vor.StällefürunserePferde,eingutumzäuuterHoffürdieLastthiere,nichtsfehlte,undalleswarmitgrößterSorgfaltvorbereitet


